
Dokument1

BESCHLUSSPROTOKOLL

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil des Protokolls sind.

Sitzungsteilnehmer siehe beiliegendes Teilnehmerverzeichnis.

Die Tagesordnung ist dieser Niederschrift als Anlage beigefügt.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass zu dieser ordnungsgemäß, unter

schriftlicher Mitteilung der Tagesordnung, eingeladen wurde.

Beschlussfähigkeit im Sinne des § 39 Gemeindeordnung (GemO) liegt vor.

Gegen die vorliegende Tagesordnung werden keine Bedenken erhoben.
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Anwesenheitsliste

Klimabeirat

vom 18.11.2024

Bürgermeisterin:

Vorsitzender:

CDU:

SPD:

FWG:

FDP:

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN:

Jugendvertretung:

Sonstige Beiratsmitglieder:

Verwaltungsmitarbeitende:

Bauernschmitt, Natalie

Giel, Thomas, Prof.

Blass, Peter

Rings, Manfred

Plogsties-Rudnick, Angela

Sperk, Carolin

Feil, Jürgen

Grieger, Frank

Scholl, Florian

Ulonska, Armin, Dr.-Ing.

Coric, Olivia

Hoffmann, Fynn

Bleh, Michael

Erstling, Matthias

Kistenmacher, Peter, Dr.

Schnappauf, Hansjürgen

Scholtissek, Isa

Wolf, Michael

Aufschneider, Anja

Buschlinger, Cara
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ÖFFENTLICHE SITZUNG

Tagesordnungspunkt 1:

Verpflichtung der Mitglieder des Klimabeirats

Herr Giel begrüßt die Mitglieder des Klimabeirats und eröffnet die Sitzung. Anschließend führt

Frau Bürgermeisterin Bauernschmitt die Verpflichtung der Mitglieder nach der

Gemeindeordnung durch. Frank Grieger, Jürgen Feil, Hansjürgen Schnappauf, Fynn Hoffmann,

Michael Bleh, Isa Scholtissek, Matthias Erstling, Olivia Coric und Florian Scholl werden per

Handschlag verpflichtet. Die restlichen Mitglieder wurden bereits verpflichtet.

Tagesordnungspunkt 2:

Wahl der oder des stellvertretenden Vorsitzenden

Herr Thomas Giel, der vom Stadtrat zum Vorsitzenden des Klimabeirats gewählt wurde, erläutert

kurz die Aufgaben der oder des stellvertretenden Vorsitzenden. Wie der Satzung des

Klimabeirats zu entnehmen ist, übernimmt der oder die Vorsitzende bei Abwesenheit des

Vorsitzenden die Leitung der Sitzung des Klimabeirats. Bei einer kurzen Vorstellungsrunde hat

jedes Mitglied die Möglichkeit sich für die Wahl des stellvertretenden Vorsitzes aufstellen zu

lassen. Herr Giel erläutert, dass der Klimabeirat die Verwaltung der Stadt Bad Dürkheim in allen

klimarelevanten Themen berät. Der Klimabeirat kann selbst Themen bearbeiten oder von der

Verwaltung zu bestimmten Themen angefragt werden. Herr Giel ergänzt, dass die Vertretung der

Mobilität / AG Radverkehr bisher noch nicht besetzt sei.

Herr Dr. Armin Ulonska, Frau Carolin Sperk sowie Herr Manfred Rings stellen sich zur Wahl der

oder des stellvertretenden Vorsitzenden auf. Die Wahl der oder des stellvertretenden

Vorsitzendenwird von Herrn Giel geleitet, unterstützt von den beidenWahlhelfern Herrn Feil und

Herrn Blass. Da es drei Wahlvorschläge gibt, erfolgt eine geheime Wahl. Wer die Mehrheit der

Stimmen auf sich vereint, gewinnt die Wahl.

Auszählungsergebnis:

 Dr. Armin Ulonska: 3

 Carolin Sperk: 7

 Manfred Ring: 6

Frau Sperk nimmt die Wahl an.

Die Stimmliste ist der Niederschrift als Anlage beigefügt.
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Tagesordnungspunkt 3:

Informationen

Die Satzung über die Einrichtung eines Klimabeirates kann im Bürgerinformationssystem unter

dem Punkt Satzungen eingesehen werden. Die aktualisierte Version wurde am 29.10.2024 in der

Sitzung des Stadtrates beschlossen.

Tagesordnungspunkt 4:

Klimaschutzziele und Aufgaben des Klimaschutzmanagements

Frau Bauernschmitt stellt die Klimaziele der Stadt Bad Dürkheim und die Ansiedlung des

Klimaschutzmanagements im Bauamt der Stadtverwaltung vor. Anschließend stellen sich die

beiden Klimaschutzmanagerinnen Frau Buschlinger und Frau Aufschneider vor. Frau Buschlinger

stellt die Aufgaben des Klimaschutzmanagements sowie die bisher angestoßenen Maßnahmen

und Erfolge vor. Auch auf die Maßnahmen, die aus dem Klimaschutzkonzept weiter oder neu

entwickelt wurden, wird kurz eingegangen. Details können der beigefügten Präsentation

entnommen werden.

Zum Förderprogramm Stecker-Solar-Anlagen wurde über die geringe Anzahl an Anträgen sowie

die Beschränkung auf Mieter diskutiert. Auch vor dem Hintergrund der zeitlichen Frist zur

Umsetzung der KIPKI-Maßnahmen bis 30.06.2026, soll über das Förderprogramm im Frühjahr

2025 nochmals gesprochen werden.

Zum Förderprogramm Fassadenbegrünung im Rahmen des Stadtbildpflegefonds fragt Frau

Plogsties-Rudnick nach, an wen die Anträge gehen. Frau Buschlinger erklärt, dass diese im

Bauamt eingereicht und bearbeitet werden. [Nachtrag: Bisher wurde ein Antrag gestellt.] Frau

Sperk fragt nach, ob zum Thema Klimaschutz und Nachhaltigkeit im Tourismus auch mit den

Betrieben zusammengearbeitet wird. Herr Giel erklärt, dass es eine separate Kommission aus den

Parteien gab, die das Tourismuskonzept im Rahmen des nachhaltigen Reiseziels Deutsche

Weinstraße erarbeitet hat.

Tagesordnungspunkt 5:

Kommunale Wärmeplanung

hier: Aktueller Stand

Frau Aufschneider erläutert anhand der angehängten Präsentation die Kommunale

Wärmeplanung in Bad Dürkheim. Die Stadt hat vom Fördermittelgeber auf Antrag eine

Verlängerung des Förderzeitraums um drei Monate bis zum 30.04.2025 erhalten. Frau

Aufschneider betont, dass der Beschluss des Kommunalen Wärmeplans im Frühjahr 2025 noch

nicht rechtsverbindlich für die Anwendung der Vorgaben des Gebäudeenergiegesetzes (GEG) ist,

sondern erst ein separater Beschluss von Wärmenetz- und Wasserstoffausbaugebieten. Somit

gelten die GEG-Bedingungen auch erst nach Beschluss eines Wärmenetz- oder

Wasserstoffausbaugebietes. Die aktuellen Ergebnisse der Kommunalen Wärmeplanung werden
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in einer der nächsten Sitzungen im Bau- und Entwicklungsausschuss vorgestellt. Der Klimabeirat

wird zu diesem Termin eingeladen werden.

Herr Giel schlägt vor, einen digitalen Termin mit interessierten Mitgliedern durchzuführen, um

fachliche Informationen zur Wärmeplanung weiterzugeben.

Tagesordnungspunkt 6:

Sitzungsplan 2025

Frau Buschlinger stellt die voraussichtlichen Sitzungstermine für das kommende Jahr vor. Der

Sitzungsplan 2025 soll innerhalb der nächsten Wochen veröffentlicht werden.

Tagesordnungspunkt 7:

Anfragen

Herr Blass fragt, ob es ein Energiemonitoring in der Stadt gibt. Herr Giel antwortet, dass sich ein

solches im Aufbau befindet und dies in einer der kommenden Sitzungen in 2025 vorgestellt

werden soll.

Herr Ulonska wünscht sich eine Diskussion zum Supermarkt Fronhof. Die Diskussion im Beirat

zeigt, dass die Themen Flächenversiegelung und -entsieglung, sowie Begrünungsmaßnahmen

im Stadtgebiet in zukünftigen Sitzungen aufgegriffen werden sollen.

Herr Feil wünscht sich das Thema Windkraft im privaten Gebrauch. Herr Giel schlägt vor, die

Themen Kleinwindkraftanlagen und Dachwindanlagen genauer zu betrachten.

Herr Giel schlägt den Aufbau einer Strategie zur Ladeinfrastruktur und deren Ausbau in Bad

Dürkheim vor.


